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125 Jahre 
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Grußwort 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden, 
verehrte Gäste der Stiftungsfeierlichkeiten, 

ich darf zunächst dem Löschbezirk Fremersdorf in der Freiweilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Rehlingen-Siersburg zu seinem Stiftungsfest an lässlich des 125jährigen 
Bestehens der Femersdorfer Wehr gratulieren . 

Ein solches Jubiläum zeugt von der Kontinuität der Leistungsbereitschaft und der 
Leistungsfähigkeit - dies auf einem hohen Niveau-, die die Feuerwehr des Ortes 
Fremersdorf demonstriert. 

Dabei ist es kein leichtes Unterfangen, über so viele Jahrzehnte stets neu ein hohes 
Maß der Motivation zu bewirken, die eine tüchtige und fachliche qualifiz ierte 
Feuerwehreinheit über die Zeit bis heute garantierte. 

Allen ehrenvollen Personen, die hier gute Beiträge eingebracht und insbesondere gute 
Beispiele selbst gegeben haben, sei an dieser Stelle dafür herzlich gedankt! 

Gerade der Löschbezirk Fremersdorf ist in seinem Heimatort ein unverzichtbares 
Organ des gesellschaftlichen Lebens,- immer da, wenn man seine Hilfe braucht. 
Wir haben auch Jüngst sehen können, dass - gegen Gestellung der Materialkosten 
durch die Gemeinde - in beachtlicher Eigenleistung auch gute und schöne 
Renovierungsarbeiten am Gerätehaus vorgenommen worden sind. 

Gern hätte ich dem Löschbezirk Fremersdorf ein neues Einsatzfahrzeug an den Tagen 
der Stiftungsfeierlichkeiten übergeben, aber dies ließ sich zeitlich nicht mehr 
bewirken. Die Vorbereitungen zur Beschaffung des neuen Fahrzeuges sind im Gange 
und ich gehe von einer Bestellung in den kommenden Monaten aus. 

Mit der Übergabe des Fahrzeuges (Ende d~s Jahres/Anfang des kommenden Jahres -
nicht zuletzt abhängig von den Lieferfristen -?) werden wir dann eine weitere 
Gelegenheit zum Feiern haben. 

Den Stiftungsfeierlichkeiten am 09./10. Juni wünsche ich einen guten Verlauf und 
dem Löschbezirk Fremersdorf gebühren meine besten Wünsche für eine gute Zukunft. 

Bürgermeister 
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Grußwort 

Dem Löschbezirk Fremersdorf der Freiwilligen Feuerwehr Rehlingen-Siersburg 
wünsche ich zum 125-jährigen Bestehen alles Gute und allen Feuerwehrangehörigen 
darf ich Dank und Anerkennung für die stete Einsatzbereitschaft aussprechen. Ebenso 
freue ich mich, auch der Jugendfeuerwehr des Löschbezirkes zum 40-jährigen Jubiläum 
gratulieren zu können. 

Was es bedeutet, 125 Jahre lang einsatzbereit zu sein. um Menschen zu retten, Hab 
und Gut zu schützen und zu helfen, wo andere hilflos sind, kann nur ermessen, wer 
Feuerwehrdienst leistet. Seit Gründung der Feuerwehr in Fremersdorf mussten immer 
wieder neue Herausforderungen couragiert angegangen und bewältigt werden. Obwohl 
die Einsatztätigkeit wie auch die durchzuführenden Übungen, Schulungen und nicht 
zuletzt die Ausbildung mittlerweile einen enormen Zeitaufwand von den 
Feuerwehrangehörigen fordern, ist ihr Engagement weiterhin ungebrochen. Für diesen 
bemerkenswerten Einsatz danke ich ihnen. 

Ohne den Rückhalt und die Unterstützung in den Familien wäre dieser persönliche 
Einsatz nicht möglich. Daher möchte ich auch sie in meinen Dank mit einbeziehen. 

Alle Einsatzkräfte, Führungskräfte, Jugendfeuerwehrangehörigen und nicht zuletzt die 
Mitglieder der Altersabteilung gestalten das Profil der Feuerwehr und machen deutlich, 
dass die Feuerwehr eine unverzichtbare Komponente für unsere Gesellschaft ist. Die 
Feuerwehr leistet nicht nur in der täglichen Gefahrenabwehr wertvolle Dienste, sie 
bringt darüber hinaus auch für die Gesellschaft ihre verbindende Gemeinschaft ein. 

In der Hoffnung, dass dem Löschbezirk Fremersdorf auch in Zukunft ein erfolgreiches 
Wirken zum Wohle der Mitmenschen beschieden ist, wünsche ich der 
Jubiläumsveranstaltung einen harmonischen Festverlauf und allen Gästen vergnügliche 
Stunden. 

L;l '-,. G_ 
Annegret Kramp-Karrenbauer 
Ministerin für Inneres, Familie, Frauen und Sport 
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Grußwort 

Sehr geehrte Jubiläumsgäste, 
lieber Feuerwehrleute, 

„Nur durch das wackere Eingreifen der Bürger konnte das Pfa rrhaus 

gerettet werden" , schrieb der Chronist Ende 188 1 über das Ausmaß 

des Brandes zweier Wohnhäuser mi t Scheunen und Sta llungen in Fremersdorf. Er vermerkte weiter, dass durch 

d iesen schweren Brand bei den Männern im Dorf der Entschluss re ifl:e, bei ~ihnli chen Fä llen dem Feuer eine 

orga nisierte Wehr entgegen zu ste llen. Die Geburtss tunde der Freiwilligen Feuerwehr in Fremersdorf wird auf 

den 5. Januar 1882 da tier t. Mit vermerkt ist, dass die Schlossherrschaft d ie 40 M.a nn starke Wehr mit Helmen 

ausstattete. 

Eine Situalion, die auch heute bis auf wenige Einschränkw1gcn ihre Gültigkeit hat. Die vom Feuer ausgehende 

Gefä hrdung von Mensch, Hab und Gut ist nach wie vor äußerst groß . Inzwischen sind es auch Frauen, die s ich 

zusammen mit Männern in der Feuerwehr zusammenschließen. Der Einsa tzbereich ist gewac hsen. Neben 

Bränden Wld Hochwasser rufen Verkehrswifa lle und Umweltalarm die fre iw illigen .Helferim1en w1d Helfer auf 

den P lan. Moderns te Feuerschutz- m1d Katastrophensc hutztechnik kommt zum Einsatz. D ie Feuen vehrleute 

s ind Brand- , Umwelt- und Katastrophenschutzspezia listen. Sie müssen ebenso geschickt mit der 

Wasserspritze wie mit der Rettungsschere Lm1gehen können. Das alles wi ll ge lernt sein ! Männer und Frauen, 

Mädchen und Jungen opfern ihre Freizei t für Schulungen und Übungen 

D ie Feuerwehr braucht moderne Geräte und gute Ausstattung. Die Feuerwehr ist auf Unterstützung 

angewiesen. Darum ist es fllr den Landkreis Saarlouis ein Anliegen und Verpflichtung zugleich, aus den vom 

Land aus der Feuerschutz.s teuer zur Verfügung gestellten M itteln den Bedarf der Städte und Kommunen an 

feuerschutztechnischen Geräten und Fahrzeugen für Brand- w1d HiJfoleistungen finanziell zu fördern. 

Ich danke allen Feuerwehrleuten für ihren selbstlost:n Einsa tz und \Vlmsche ihnen viel Kraft und Erfo lg bei den 

kommenden E insätzen 

Ztllll 125-jährigen Bestehen des Löschbezirks Fremersdorf der Freiwill igen Feuerwehr der Geme inde 

Rehlingen-Siersburg gratuliere ich ganz herzlich. 

Allen Feuerwehrleuten und Festgästen wünsche ich angenehme Stunden bei den Jubiläumsfeierlichkeiten. 

Thre 

LandräLin des Landkreises Saarlouis 
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Grußwort 

Liebe Feuerwehrkameradinnen, 
li ebe Feuerwehrkameraden, 
vereh1ie Gäste, 

vom 09. - lO.Juni 2007 fe iert di e Freiwillige Feue1wehr Premersdorf 
in Verbindung mit dem Gemeindefeuerwehrtag der Gemeinde 
Rehlingen-Siersburg ihr l 25jähriges Bestehen. 

Zu diesem stol zen Jubiläum darf ich im Namen aller Bürgerinnen und Bürger von Fremersdorf 
recht herzlich gratulieren. 

In der Historie kann man nachlesen, dass sich vor 125 Jahren in Fremersdorf ca. 40 idealistisch 
gesinnte Männer zusammengefunden haben um die Feuerwehr zu gründen . Die Angst vor Brand­
und Naturkatastrophen ist so alt wie di e Menschheit. Deshalb ist es gerade in der heutigen Zeit 
unumgänglich eine gut funktionierende Feuerwehr zu haben. Jedoch ist es nicht 
selbstverständlich, dass junge Menschen ihre Freizeit opfern und s ich unentgeltlich und oft auch 
unter Gefahren dazu hergeben, um Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr zu leisten. Hierzu gehö1t 
Mut und fester Wille, sich den Aufgaben im Bereich der Gefahrenabwehr zu stellen. Ganz nach 
dem Leitzsatz der Feuerwehr: "Gott zur Ehr - dem Nächsten zur Wehr" 

Wenn auch die technische Ausstattung der Feuerwehren im Laufe der Jahre stark verbesse1t 
wurde, so ist es doch notwendig, dass die ständige Bereitschaft zur Weiterbildung und 
Anpassung an verände1ie Gegebenheiten etforderlich ist 

Ich hoffe und wünsche der Feuerwehr Fremersdorf auch weiterhin , dass sich junge Menschen im 
ehrenamtlichen Brand- und Katastrophenschutz betätigen und das fortführen , was vor 125 Jahren 
begonnen und in den vergangenen Jahren zur Zufriedenheit der Dotibevölkerung geleistet 
wurde. Es ist ein beruhigendes Gefühl, zu wissen, dass im Notfall eine gut ausgebildete 
Feue1wehr einsatzbereit ist. Deshalb gilt mein Dank allen Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihre stetige Einsatzbereitschaft und den Willen für den uneigennützigen Dienst an 
der Gemeinschaft. 

Allen Feuerwehrkameradinnen, Feue1wehrkameraden und Gästen, di e unser Fest besuchen, 
wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt und erlebnisrei che Stunden. Der Feuerwehr wünsche 
ich eine gute Zukunft mit so wenigen Einsätzen wie möglich. 

01tsvorsteher 



Dieses Jubil äum ist ei n Meilenst ei n in der Gesc hicht e 

der FFW Fremersdorf und ein w ahrer Grund zu r 

Freude' W ir gratulieren ganz herzli ch und wünschen 
f Or die Festtage und die Zukunft 1Neiterhin viel Glück 

und Erfolg. 
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Grußwort 

Seit nunmehr 125 Jahren gibt es in der 

Ortsgemeinde Fremersdorf eine F reiwilli ge 

Feuerwehr, ein Anlaß, zu feiern , ein Grund zum Danken. 

Dankbar dürfen die Bürgerinnen und Bürger von Fremersdorf sein, dass es in ihrem 

Ort eine Feuerwehr gibt, dass es Gemeinsinn gibt, dass 125 Jahre lang ohne 

Unterbrechung Bürger der Gemeinde bereit waren zur uneigennützigen Hilfe . 

„ Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr" diesem Leitwort fühlen sich di e 

Feuerwehren in unserem Land verpflichtet und auch in unserem Ort besteht eine 

Gruppe von Männern, di e sich für Gottes Lohn zum Wohl des Nächsten einsetzen 

oder sich für einen solchen Ei nsatz bereithalten. Das schenkt allen Einwohnern im 

Ort ei n Gefühl von Sicherheit, sie wissen: in einem hoffentlich nie eintretenden 

Notfall für mich oder meine Angehörigen bin ich nicht alleingelassen. 

Der Einsatzbereich der Feuerwehr ist in diesen 125 Jahren vielseitiger geworden und 

auch die techni sche Ausrüstung hat sich geändert. Nicht geändert hat sich bei den 

Mitgliedern der Feuerwehr die Bereitschaft zum sozialen Engagement. Diese 

Bereitschaft ist kostbar und gleichzeitig unbezahlbar. 

Die Kirchengemeinde Fremersdorf dankt den Mitgliedern der Feuerwehr dafü r, freut 

sich mit ihr und ermutigt sie, an ihrem Idealismus festzuhalten. Ei nen erfolgreichen 

Festverlauf wünschen wir der Feuerwehr, Gottes Segen für all ihr Tun. 

Pastor 
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Grußwort 

Das Jahr 2007 zählt als das Jahr 1 des neue n„SBKG" 
(Saa rl ändisch es Flrand- tmd Ka laslrophenscbutzgesetz). 
Da rin s ind u. a . a ls grundsä tzlich neu verankert die 
VerpflichtUJ1g der Kommunen zu ei11 e r BedarfsplanUJ1g 
(„ Wieviel Feue rwehr brau che ich?" ) tmd die Definition 
e iner s irnwoJJen Hilfele islungsfris l(„ Wieviel Zeil bra ud1e ich, bis ich wirksa m helfen 
kann ?" ). Was ist damit gesagt? Nun, mindes tens sov iel, dass in e ine r Gemeinde mil 
e ine r so g roßen Fläche, wie das be i der Gemeinde Rehlingen - Siersburg de r Fa LI is t, 
ke in Löschbezirk übe rflüssig se in kann . 

Ein z weite r Pwi.kt komm t hinzu. Sch on heule haben a lle Feue rwel.uen 
Na chwu chsp roblem e. Kurzfris tig haben desh alb a ll e Feue rwehren ihre Al a rm- und 
Au srii cko rd nungen so aklua Lisie rl, dass zu bestimmten Tageseinsätzen g le ich mehrere 
Löschbezirke alarmier t werden, um genc1gend Einsa tzk räfte bind en zu können. 

Dieses Problem wüd UJ1 s auJ Da uer wegen des demogra phischen Wa ndels unserer 
Gese llschaft weiterhin beschäftigen. Deshalb ist es nur zu bq~,rüßen, dass auch das 
derze it geltende Wohnorlprin zip, das bis.lan g für die Mitg liedscha ft in de r Freiwilligen 
Feue rwehr in Krnft ist, ernstha ft hinte rfrag t wird. 

Es is t zu h offen, dass der Gese tzgebe r die Notwendigkeit e rkennt, dass in de r neuen 
Mus tersa tzung dieses Krite rium zug uns ten e twa des Krite riums des Arbeits pla tzes 
verbesse rt wird. 

All e i.n diese Aspekte ze igen, dass jede r Lösd1bezük n o twendig is t! 

Ich da rf a lso dem Löschbezii·k Fremersdorf zu se inem 125jä hrigen Bestehen ga nz 
he rzlich g ratulie ren, weil er a ll e in schon a us diesen gena nnten G ründen für die 
Siche rs tellung des Brandschutzes und der Teclmisch en Hilfele is tung in de r nahen UJ1d 
fe rnen Zukuitll tmverzichtba r is t. 

(R rdnd ins11cklcu r des Landkre ises Sai:l rlouis) 



Wir gratulieren der 
Frei willigen Feuerwehr F remersdorf 

zu ihrem Jubiläum und bedanken uns 
gleichzeitig für die jahrelange Treue 

zu unserem Hause. 

Gasthaus Falz 
Herrenstr.18 66780 Rehlingen-Siersburg 

Tel.: 06861 /2317 Telefax: 06861/793713 



Grußwort 

Sehr geehrte Festgäste , 
liebe Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr. 

Zum 125- jährigen Jubil äum in Verbindung mit dem 27 . Gemeindefeuerwehrtag 
möchte ich dem Löschbezirk Fremersdorf die herzlichsten Grüsse darbringen. 

Was bedeutet 125 Jahre Freiwilli ge Feuerwehr? 

Das sind 125 Jahre Bereitschaft für Mitmenschen die in Not geraten sind . Diese Not 
hat heute viele Gesichter, da sind Brände, Überflutungen, Verkehrsunfäll e, Tiere in 
Not und Technische Hilfel eistungen. 

Waren es in früheren Jahren Ledere imer, Handkarren und Handdruckspritzen, so sind 
es heute moderne Löschfahrzeuge mit einer vielseitigen techni schen Beladung die der 
Feuerwehr zur Verfügung stehen . 

Es ist nicht ausreichend die Geräte zu besitzen , sie müssen auch bedient werden und 
deshalb bedeutet 125 Jahre Freiwillige Feuerwehr aber auch, dass sich seit 125 Jahren 
Männer und Frauen freiwillig engagieren ihren Mitmenschen bei Tag und Nacht in 
Notsituationen zu helfen . 

In ihrer Freizeit lernen und üben sie mit den modernen Geräten umzugehen, damit sie 
ständi g einsatzbereit sind. Sie alle handeln nach dem Motto 

"Gott zur Ehr dem Nächsten zur Wehr" 

Für dieses uneigennützige Engagement und die immerwährende Einsatzbereitschaft 
möchte ich dem Löschbezirk Fremersdorf meinen Dank und Anerkennung 
aussprechen . 

Allen Gästen wünsche ich frohe und unvergessliche Stunden bei der Feuerwehr im 
Löschbezirk F remersdorf. 

Reitrhlfr.I Ja,,e!" 
Gcrncindcwi.:hr!lihrcr 
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Grußwort 

Herzlich Willkommen 

all en Feuerwehrkameraden und Gästen, 

di e mit uns das 125 jährige Jubiläum der Freiwilligen 

Feuerwehr Premersdorf sowie das 45 jährige Bestehen der .Jugendfe uerwehr in 

Verbindung mit dem 27. Gemeindefeuerwelutag begehen. 

Seit der Gründung der Wehr im Jahre l882 hat s ich di e Aufgabenstellung der Feuerwehr 

stark verändert. Es gilt ni cht nur, Feuer jeglicher Alt zu bekämpfen, sondern auch vermehrt 

technische Hilfeleistungen zu erbringen. 

Ständige Übung und Ausbildung ist etforderlich, unsere freiwillige Tätigkeit für 

unsere Mitmenschen und unser Dorf verantwortungsvoll ausüben zu können. 

Unsere Jugendfeuerwehr als Nachwuchss icherung der Feuerwehr bietet eine vielseitige 

und abwechslungsreiche .Jugendarbeit an, bei der neben einer umfassenden 

Feuerwehrausbildung auch Sport, Spiel und Spaß im Vordergrund stehen. 

Mein Dank gilt allen Aktiven, der .Jugendfeuerwehr sowie unserer Altersabteilung ohne 

deren Engagement eine gute Feuerwehrarbeit nicht möglich wäre. 

Danken möchte ich vor allem auch den Familien unserer Feuerwehrkameraden, die 

mit viel Verständnis und Toleranz unsere Ai·beit unterstützen. 

Allen Feuerwehnnitgliedern, ihren Angehörigen, den Bürgerinnen und Bürgern 

von Fremersdoti: sowie allen Gästen wünsche ich frohe und gesellige Stunden 

wälu·end der Festtage hier in Premersdorf 

cfei,!frrtt fFMt-#tJNtz 
Löschbezirksführer 
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Grußwort 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, 
li ebe Freunde und Förderer der Feuerwehr. 

Ein Jubiläum gibt einem immer wieder Anlaß, auf das 
Vergangene zurückzublicken, insbesondere wenn es sich 
um ein 125-jähriges Jubiläum handelt. Was war in den 
vergangenen Jahre, und was wird die Zukunft bringen? 

Ich glaube, unsere Feuerwehr hat die von ihren Gründern sowie vom Gesetzgeber 
übertragenen Aufgaben in den vergangenen 125 Jahren gewissenhaft erfüllt. Neben 
den für Jedermann sichtbaren Leistungen im Einsatzfall ist die Feuerwehr in vielen 
weiteren Berei chen, die der Bevö lkerung jedoch eher verborgen bleiben , 
gleichermaßen aktiv. 

So wurden in der Jugendarbeit, im vorbeugenden Brandschutz, in der 
Brandschutzerziehung, im Kindergarten, in der Schule sowie in Übungen und 
Weiterbildungsmaßnahmen der Feuerwehrleute Hervorragendes gelei stet. Auch die 
Aus- und Weiterbi ldung des Ptlegepersonals im Alten- und Pflegeheim im 
vorbeugenden Brandschutz stell t eine der wichtigsten Aufgaben unserer Feuerwehr 
dar. 

Ich appelliere an alle, sprechen Sie die Jugend an, Mitglied in der Feuerwehr zu 
werden, damit deren Fortbestandgesichert bleibt. Al 1 e Verantwortlichen für das 
Feuerwehrwesen soll ten auch für die Zukunft hellwach sein, damit der Bogen der 
Bereitschaft nicht überspannt und die Freiwilligkeit eines jeden in Frage gestell t wi rd . 

Ich wünsche den Festtagen einen guten Verlauf 

Mögen diese Tage unsere Kameradschaft festigen und der Feuerwehr neue Freunde 
zuführen, damit auch künfti g diese vorbildliche Wehr ihre großen Aufgaben erfü llen 
kann. 

"Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr". 

Ehrcnlöscl1lx:zirks fü lircr 



Sie wollen feiern? 

Wir b;eten für alle Anlässe die richtige Ausstattung: 

);;;-- Getränkewagen 

);;;-- Kühlwagen 
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);;;-- Bierg;:Jrten 

);;;-- Getränkeservice 
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Rufen Sie uns an 

(0 68 61) 7 85 96 



Grußwort 

Sehr geehrte Festgäste, 
liebe Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr, 

anlässlich der 125 Jahre Feier grüssen alle Feuerwehrleute der Ihnen 
befreundete Ortschaft Fremestroff /Frankreich. 

Auf diesem Wege, möchten wir uns recht herzlich bedanken für die 
beinahe l 0-jiibrige Partnerschaft zwischen unseren zwei Feuer­
wehreinheiten. 

Stellvertretend für alle Feuerwehrleute 

~d()I( fef! 
Ehrenkapitü11 

Von Fremersdorf und Fremestroff . .. 

Beim historischen Festumzug wurden von der Feuerwehr an den 
Dorfeingängen "Zollhäuschen" und Zollstationen aufgebaut. Die 
Feuerwehr hatte auch die Organisation von Park- und Stellplätzen 
übernommen 
Im Rahmen der 800-Jahrfeier entstand auch der Kontakt zwischen den 
Feuerwehren von Fremersdorf und dem französischen Fremestroff 
Auf das südlich von St.Avold gelegene Fremestroffwar man durch 
Nachforschungen von Frau Emilie Stors aufmerksam geworden und hatte 
gemeinsam mit Ortsvorsteher Hans Solander erste Kontakte geknüpft. 
So kamen zur 800-Jahrfeier von Fremersdorf auch die Bevölkerung aus 
Fremestroff .Hieraus entwickelte sich eine enge Freundschaft zwischen 
den beiden Wehren, die bis heute fortbesteht. 



Ihr Profi in Reinigungsfragen 

Gebäudereinigung Bauschlussreinigung 

Industriereinigung Abfallmanagement 

Saar Industrie Service GmbH 
Nordstraße 2 

66780 Rehlingen 

Telefon: 0700 / 747 17 227 
Telefax: 0700 / 747 97 227 
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FREIE Kfz-VVERKSTATT 

Günther 
Ewen 

1 i --• 
Herrenstraße 18 

66780 Fremersdorf 
LUCA' S DIESEL CENTER 

Telefon (0 68 61) 8 86 79 

• Wartung/Inspektion 
• Bremsen/Kupplung 
• Abgassysteme 
•Motor 
•AU 
•Prüf- und 

Einstellarbeiten 
• Ein- und Ausbau 

geklebter Fahrzeug­
scheiben 

§ 47a StYZO 

~ a 
ANERKANNTER 

MEISTERBETRIEB 
DER 

KFZ·INNUNG 



Samstag, 09. Juni 

08°0 Uhr Wettkämpfe der Jugendwehr 

Mittagessen 

Siegerehrung 

15°0 Uhr Großübung der Gemeindewehr 

19°0 Uhr Begrüßung und Ehrungen 

20°0 Uhr Bunter Abend 

Sonntag, 10.Juni 

09°0 Uhr 

11°0 Uhr 

12°0 Uhr 

14°0 Uhr 

15°0 Uhr 

Festgottesdienst mit Kranzniederlegung 

Frühschoppenkonzert mit dem 

Musikverein Premersdorf 

Mittagessen 

Empfang der Wehren 

Wettkampf der Aktiven 

Gemütlicher Ausklang in der 
Geisbachhalle 
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Volksbank Untere Saar eG Er.I 
66679 Losheim am See -



Lust auf neue Fliesen? 
Schauen Sie doch m::tl rein! 

Ideen und Anregungen 

Flie5enausstellung und Verkauf 

Sonntags 
Schautag von 14.00-17.00 Uhr 
(keine Beratung, kein Verkauf) 

Die Qmditit einer r;roßen Marke -. Jl 
Fliese• von Villeroy & Boch 

11 
• Fliesenhandel Merzig GmbH 

vorm a ls F liese na t:> t c ilun g P lasunl t 

Rleffstr. 11 - 66663 Merzig 
Tel. O GI 61 - 9 39 79 - 0 - Fax O 68 61 - 9 30 71 49 

www.fliesenhandel-merzlg.de 
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Der Löschbezirk 2007 

Mitglieder der Aktiv Wehr 

Baumann Christian 
Benois Robert 
Benois Stefan 
Blees Michael 
Botzet Ewald 
Botzed Werner 

r;- Gandner Peter 
Gier Reiner 
Gier Udo_ 
Grewelinger Guido 
Hollinger Peter 
Kerber Roman 
Lorang Dominik 
Lorang Marcel · 

„! 
orang Romad ,___ ... 
i er 

Pink Michael 
--.._J 

Reichrath Dirk 
Schmitt Annette 
Schmitt Ernst-Moritz 
Weißkopf Alwin 
Wollmann Alexander 
Zenner Erik 
Zenner Stefan 

Mitglieder der Jugendwehr 

Baumann Leonie 
Düro Mirco 
Gier Natascha 
Gr welinger Steffen 
Höhn .u.&.•ia.-.-..... 

S«i~n 

Pieper Markus 

Mitglieder der Alterswehr 



Werner Schnubel, Wegener Klaus, Esser Bartho, Carwelius Armin 
George Alois, Siersdorfer Günther, Beuther Wolfgang 





Fahrzeuge des Löschbezirks 

Erstes Löschfahrzeug 1965 

Aktuelles Löschfahrzeug seit 1983 



Chronik des Löschbezirks Fremersdorf seit 1882 

Die Nutzbarmachung des Feuers bedeutete für die Menschheit einen großen Fortschritt. Das 
Feuer brachte jedoch nicht nur Nutzen. Es konnte auch zu einer Gefahr werden, wenn es 
außer Kontrolle geri et. So mußten die Menschen lernen, das Feuer zu nützen, in Gefahren 
aber zu bekämpfen. 

Eine große Brandgefahr stellte di e früh ere Hausbauweise mit viel Holz dar Große Gefahren 
brachten dazu die Strohdächer, di e offenen Kam ine, di e Lagerung leicht brennbarer 
Materi ali en unter den Hausdächern sowie di e Handhabung mit offenem Licht. 

Brannte ein Haus, dann bedeutete das eine große Gefahr für di e umliegenden 1-läuser, j a für 
das ganze Dorf 

Die Bewohner versuchten mit ihren geringen Möglichkeiten, Herr des Brandes zu werden. 
Nicht i1nmer gelang es. Es fehlte an Ausrüstung und Geräten, tnehr noch an organis ie11er 
Zusammenarbeit. 

Der Chronist berichtet 

06 .05.1851 

29.111861 

Feuer in der Scheune des Nikolaus Schönberger 

Feuer in der Wohnung des Ackerers M ichel Matz -
doch bald gelöscht 

Um Feuersgefahren und Bränden wirksam begegnen zu können, erli efk n Städte und 
Gemeinden Richtlinien und Vorschriften. Verschiedene Herrschaften stell ten eigene 
Feuerordnungen auf. 

Als das hies ige Gebiet nach 1815 zu Preußen kam, gab es in der Brandbekämpfung große 
F01tschritte. Ln Jahre 183 7 wurde fü r den preußischen Regierungsbezirk Tri er eine 
Feuerordnung in Kraft gesetzt, di e in 11 9 Paragraphen die Feuerbekämpfung regelte 

So heißt es in § 48 Es soll dahin gestrebt werden, daß in all en größeren 
0 1tschaflen , sofern es die Mittel gestatten, sich eine gute Feuerspritze 
befinden 

§ 58 Die Spritzen werden in eigenen wohl verschlossenen 
Spritzenhäusern aufbewa h1t 

§ 69 Jede Gemeinde ist verpflichtet, wenn in ih rer Nähe ein Feuer 
ausgebrochen ist, ihre Spritze auf das Schleunigste zur Hilfele istung 
dorthin zu schicken 





Der Chronist berichtet 

25.02.1864 

20.08. 1877 

Ende l 88 1 

Neue Spritze hier zu 360 ·nrnler und die 1-leITichtung des 
Raumes zur Aufbewahrung 76 Tlrnler - die so genannte 
Spritzenremise befand sich im Küsterhause. 

Als ich heute Nachmittag etwas nach l/2 6 Uhr zum 
Fenster hinausschaute nach Bietzen, stand ein Haus 
daselbst im unteren Teil nach Harlingen in vollen 
Flammen; um 3/4 6 Uhr fuhr die Spritze hier dahin . 

Brand bei Hess und Winter auf dem Hiwwel - 2 
Wohnhäuser und Scheunen mit Stallung brannten 
vo llständig aus - nur durch das wackere Eingreifen der 
Bürger ko1rnte das Pfan-haus gerettet werden. 

Durch diesen schweren Brand reifte bei den Männern des Dorfes der Entschluss, bei 
ähnlichen Fä llen dem Feuer eine organisierte Wehr entgegenzustellen 

05.01.1882 

05.10.1890 

Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Fremersdor.f mit 
40 Mitgliedern 1. Brandmeister: Herr Jakob Gebhardt, 
dem einige Jahre später HeIT Clemens Spengler im date 
fo lgte. Der Feuerwehr- Verein Wlll' durch amtlich 
genehmigte Statuten geregelt. l ,2o Mark betrug der 
Jahresbeitrag für die Mitglieder. Durch die 
Unterstützung der Schloßhe1TSchaft Ausstattung der 
Wehr mit Helmen - später Anschaffung von Arbeits- u. 
Paradeanzügen aus eigenen Mitteln . 

l. Einsatz der Wehr in Frenersdorf: Wohnhäuser Terwer 
und Thiel in Flammen. Das Feuer konnte auf seinen 
Herd beschränkt werden. 
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Freiwillige Feuerwehr"Fremersdorf 1'9.25 



0109.1894 

24.04.1896 

19.09.1898 

30.12 .1899 

2101 1901 

1903 

07.08.1904 

02.02 .1 907 

1907 

01.011908 

1909 

02.05 .1909 

01.08.1909 

13.07.1913 

Die Ökonomiegebäude des Sonnenhofes standen in Flammen. 
Als Anerkennung für ihre Leistung bei der Branclbekämpfüng 
erhielt di e Wehr So Mark - di e zur Anschaffung von Gü1teln 
verwendet wurden - von Herrn Alfred von Boch, dem Eigentümer 
des Hofes. 

Feuer in Wohnhaus Jakob Lambert in der Überbachl Durch das 
rasche Eingreifen der Wehr konnte das Feuer bald gelöscht 
werden. 

Feuer in Anwesen Nikolaus Kerber in der Überbach' Das Feuer 
konnte auf seinen Herd beschränkt werden. 

Die Stallungen des Sonnenhofes standen in Flammen. Trotz 
Nacht und Kälte war die Wehr in kurzer Zeit an der Brandstätte 
und konnte das Feuer e1folgreich bekämpfen. 

Feuer in den Scheunen und Stallungen des Herrn Michel Magar 
auf eiern Hof N ieclerau. Der Brand konnte gelöscht und das Vieh 
gerettet werden. 

Eintritt der Wehr in den Verband der Freiwilligen Feuerwehren 
des Kreises Saarlouis. 

Auf dem Verbandsfest in Walle1fangen erhielten 17 Mitg li eder 
der Ortswehr ein Diplom als Anerkennung für 2o-jährige Dienste 
in der Wehr. 

25-jähriges Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Fremersclorf 
Auszeichnung von lo Wehrleuten für 25-jährige Dienstzeit 

Auf eiern Verbandsfest in Schwalbach erhielten 10 Wehrleute die 
Bundesmedaille für 25-jährige Dienstzeit. 

Brandmeister Clernens Spengler und Wehrführer Peter Fischer 
schieden aus dem aktiven Wehrdienst aus. Nachfolger in ilu·em 
Amte wurden: Peter Spengler, Brandmeister und Johann Gratz, 
Wehrführer lm gleichen Jahre erhielt die Wehr Helme, 
Brandmeister und Wehrführer Spitzhelme und Hegen. 

Am Stiftungsfest wurden S Wehrleute für 25-jährige Dienstzeit 
ausgezeichnet. 

1 Generalversamm lung 

Verleihung der kaiserlichen Gedenkmedaillen an 45 Wehrleute 
durch den Ehrenbürgermeister Hem1 Alfred von Boch 

29. ordentlicher Kreis-Feuerwehrtag (Verbandsfest) verbunden 
mit dem 3o. Stiftungsfest der Ortswehr in Fremersdorf Mehr als 
1000 Wehrleute und 8 Musikzüge waren als Gäste gekommen. 
Die Einsatzübung der Wehr an diesem Tage wurde von der 
Saarb1ücker Zeitung vom 16.07.1913 
kommentiert: "Die Wehr löste di e ihr gestellte Aufgabe mit 
schneidigem Elan ." 



Übung mit der 1950 
angeschaften Motorspritze 



1914 - 1918 

1922 

1943 

1939 - 1945 

1950 

195 1 

195 5 

1956 

23.06.1957 

18. 07.1965 

1966 

08./ I0 .07.1967 

Die meisten Wehrleute waren zum Waffendienst einberufen. 5 
von ihnen keh1ten nicht mehr zurück. Die Mehrzahl der 
Heimkehrer stellte s ich wieder in den Dienst der Wehr 

40. Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Premersdorf 

Feuerweluübung am Hause Harig/Brotstraße 

Feuer in !-lause Nikolaus Pütz ' Der Besitzer konnte jedoch nicht 
mehr lebend gerettet werden. 

Eine große Anzahl der Wehrleute war zu den Waffen gerufen. 8 
von ihnen keh1ten nicht mehr zmiick. Nach dem 2. Weltkrieg 
fehlten der Wehr die meisten Geräte. Mit vielen 
Schwi eri gkeiten wurden Schläuche, Kupplungen usw. wieder 
beschafft. 

Anschaffung einer Motorspritze 

Feuer im Schloßtunn (Taubentunn) des Rittergutes von Boch. 
Es wurde von der Wehr gelöscht. 

Feuer in der Werkstatt des Zimmere1meisters P. Lamest. 

Dachstuhlbrand im Hause R Schramm, Gaitenstraße. Bei 
beiden Bränden war der volle Einsatz der Wehr erfo rderlich. 

75-jähriges-Stiftungsfest 

Einsegnung des Feue1wehrautos. 

Das alte Schulhaus in der Brotstraße wurde verkauft. Der 
Besitzer baute es zu einem Wohnhaus um. Damit wurde der 
Bau eines Gerätehauses erforderlich. 

85-j ähriges Stiftungsfest 
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1975 

18.09.1976 

Quellen 

Auf dem Gelände der ehemaligen Gastwirtscha.fl Matz, das die 
Gemeinde gekauft hatte, wurde mit dem Bau begonnen. In 
einj ähriger Arbeitszeit wurde das Haus erstellt 

Einweihung des Feuerwehrgerätehauses 

Einweihung heutiges Spritzenhaus 

Das 1. Feuerwehrgerätehaus, im Volksmund "et Spritzenhaus" 
genannt, \:var die ehen1a li ge Brennerei Leidinger-Garage zun1 Hause 
Siersdorfer - Leidinger gehörend. Das Gerätehaus war nach der 
Gründung der Wehr do11 gebaut worden. Nach Erbauung der Schule 
in der Brotstraße im Jahre 1913 wurde ein größerer Raum in di esem 
Gebäude als Geräteraum benutzt. Das Gerätehaus im Oberdorf wurde 
verkauft und ging in den Besitz der Fam ilie Leidinger über 

Das 2. Feuerwehrgerätehaus, im Volksmund "et Spritzenhaus" 

handschri ftliche Chronik von Fremersdorf von Lehrer 'llieodor Schmidt 

Chronik der Freiwilligen Feuerwehr von C. Spengler 

fes lzci t~d1riflen der Freiwilligen Feuerwehr Fremef!idorf 



Übungen des Löschbezirks 

Grundsätzlich finden unsere Übungen jeden 2. Donnerstag um 19°0 Uhr statt. 
Neben den Standard Übungen, die wir nach den Richtlinien der Feuerwehrdienstvorschrift 
und dem Lernzielkatalog absolvieren, werden wir in Lehrgängen auf Gemeinde-, Kreis- bzw. 
Landesebene geschult. 

Schon legendär und berüchtigt sind unsere ,,3-Tage-Übungen", die traditionell einmal 
jährlich im Sommer stattfi nden. 

Hierbei handelt es sich um eine Auffri schung des gelernten aus Lehrgängen und Übungen die 
über das Jahr hinweg absolviert werden. 
In kompakter Forn1 wird hier Lebensrettung, Brandbekämpfung und technische Hilfeleistung 
trainie1t. Solche intensiven Übungen haben nicht nur einen besonders großen praktischen 
Lerneffekt, sondern sind für die soziale Bindung innerhalb der Gemeinschaft sehr wichtig. 

Durch die Kameraden der Alterswehr ist dann zum Abschluss auch immer für das 
körperli che wohlbefinden gesorgt, was auch unseren Angehörigen dann zugute kommt. 



Übungen mit den Nachbarbezirken 
Gleichermaßen bedeutend sind die Übungen mit unseren Nachbar-Löschbezirken aus 
Eimersdorf und Mechern. 

Jährlich treffen wir uns einmal, abwechselnd im jeweili gen Ort, um gemeinsam den Ernstfa ll 
zu üben. Wie di e Praxis bereits mehrere nrnle bewiesen hat, sind di ese Übungen besonders 
wichtig, da di ese erst das reibungs lose Zusammenspiel vo n Menschen und Gerät 
gewährleisten. 



Traditionell in Fremersdorf 
Tag der offenen Tür am zweitem Wochenende im Juni 



Bilder von Einsätzen 



Nicht nur in Uniform 
wird die Kameradschaft gepflegt 
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Bx REIFEN KIEFER: 
Saarbrücken Rehlingen 
Saaruferstr. 95 Becklnger Str. 42 

Lebach Orscholz 
Heeresstr. 19 Zum leukbachtal 45 

Saarlouis Pirmasens 
Lilienthalstr. 12·14 Adlerstr. 57-59 

Wadgassen Trier 
Undenstr. 59 Gottbillstr. 33 I' 

..• perfekt in Qualität und Leistung 
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Jugendwehr Fremersdorf 2007 

Guido Grewelinger, Steffen Grcwelinger, Steven Müller, Maik 1-löhn , Udo Gier 
Philipp Grewelingcr, Mirco Düro, Lconie Baumann, Markus Pieper 

Seit 45 Jahren unser Nachwuchs 
Die Jugendfeuerwehr Fremersdorf 

Als vor 125 Jahren die Freiwi llige Feuerwehr Fremersdorf gegründet wurde, 
brauchte man für den Einsatz im Löschwesen, kräftige und zuverlässige 
Männer. 
Es war für viele unserer Bürger damals nicht nur eine Verpflichtung, sondern 
eine Ehre, sich in den Dienst der Feuerwehr zu stellen. 

In den Sechziger Jahren erkannte man die Notwendigkeit, bereits Jugendliche 
für den Dienst in der Feue1wehr zu gewinnen. So wurden in der Bundesrepublik 
Deutschland 1964 die ersten .Tugendwehren für Jugendliche ab 12 Jahren 
gegründet. Bereits 2 Jahre vorher wurde 1962 eine eigene Jugendwehr unter 
Günther Schäfer in Fremersdorf aufges tellt. 

Erster Jugendwart der Freiwilligen Feuerwehr Fremersdorf wurde Josef 
Hirschauer. lhm fo lgten bis heute Werner Schnubel, Ernst-Moritz Schmitt, 
Walter Pieper, Michael Geimer und Andreas Schmitt. 1998 wurde Anke Pieper 
in das An1t der Jugendwartin gewählt. 1m Februar 2007 wurde sie auf Grund 
ihres Wechsels in den Löschbezirk Orscholz, von Guido Grewelinger abgelöst. 

Ab 1 988 durften auch Mädchen in di e Jugendwehren aufgenommen werden, so 
dass unsere derzeitige Jugendwehr aus zwei Mädchen und fünf Jungen besteht. 



Georg Fischer 
Inhaber Peter Fischer 

Schreinermeister gegr. 1900 

Bau- und .Mcibßkchßiru;rß.i 

fußnausbau 

Lrß]Jpßnbau 

ßßs(a«un17ßn 

l?ßs(aura(ion von a.l(ßn MObß/n 

Brunnenstraße 
66 780 Fremersdorf 

Ford H. Meguin GmbH 
Hauptstraße 1 
66780 Rehl.-Siersburg 
Tel: 0 68 35 / 29 15 

www.fardmeguin.de · www.racemax.de 

I 



Übung 1967 auf dem Schulhof 

Übung 1976 in Siersburg an der Nied: 
Adrian (Addi) 1-Iirschauer, Werner Botzet, Thomas Wegener 
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' Lack-Team GmbH 
.Autola.ckierung - Designla.ckienmg -

U nfallinstandsetz.ung 

Lack-THm GmbH 
·Geschäftsführer: Georg Rose~ Josef Hoea 

~ord~traßt 10 

66780 Rehlingeo-Sier~burg 

\ T.J: (0 6835) l4 Si 

·-.... ~----f-ax_. :_(0_6_s_3;;_) _6_s·1_„_·6----~ 



Bilder und Ereignisse 2006 

Wettkampf in Sclunelz - Limbach 

Hintere Reihe: Jugendwehr Gerlfangen 
und die Betreuer Dietmar Köst, 
Markus Mann und Anke Pieper 

Vordere Reihe: Jugendwehr Fremersdorf 

Am 29.04.2006 nalun die Jugendwehr Fremersdorf an ihrem ersten 
Wettkampf der Saison teil. Mit der hilfreichen Unterstützung der 
Jugendwehr Gerlfangen gelang es den Jugendlichen aus Fremersdorf einen 
ersten Platz zu belegen. Gemeldet waren 23 Gruppen, von denen 20 
antraten. Gefordert wurde in fünf Disziplinen Geschicklichkeit und 
Zusallllllenarbeit. Die Gruppe setzte sich mit großem Abstand gegen 
„Einheimische" m1d Gastwehren aus den Kreisen Merzig-Wadern und 
Völklingen durch. 

Wettkampf Jugendwehr in Niedaltdorf 2006 
- ...---. 

Sieht einfach aus - ist' es aber nicht ! 

. i91_11llB~~--. '-llilillil• 
Na, Lust bekommen? Sprecht uns einfach an ! 

Guido Greweliuger Ct!!J : 0177/2363545, @: JWFremersdorf@grnx.de 
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Rechnungen Speisekarten 

Visitenkarten Flyer 

Broschüren 
:ii'f:.l'' . usw. 

Beschriftungen 

Stempelherstellung 

DTP-Satz • Offset- u. Digitaldruck •Weiterverarbeitung 

salupr1nt 
Winterstraße 74 • 66740 Saarlouis-Roden ·Tel.: 0 68 31 - 9190-0 
Fax: 0 68 31 - 9190-30 • info@saluprint.de + mac@saluprint.de 



FRE ERSD RF 

Wir wünschen Ihnen 
einen angenehmen 

Aufenthalt 
an den Festtagen in 

Fremersdorf 



Horzl!iel!toH Da114 
sagen wir allen Firmen ,Geschäften und Gaststätten 
die in unser:er Festschrift inseriert haben. 

Doch auch den freiwilligen Spendern, 
die nicht namentlich erwähnt sein wollen, 
gilt unser Dank. 

Denn nur ihre bereitwillige Unterstützung 
machte es uns möglich, diese Festschrift herauszugeben und 
das Gründungsjubiläum überhaupt zu begehen. 

Freiwillige Feuerwehr 

- Löschbezirk Premersdorf -

Impressum 

Herausgeber 

Verantwortlich 

Chronik 

Auflage 

Druck 

Freiwillige Feuerwehr Fremersdorf 

Blees Michael, Kerber Roman, Werner Schnubel 

Emilie Stors ,Werner Schnubel 

750 Stück 

saluprint Ltd. & Co 
Druck+ Medien KG 
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Hemmerlin 
Dienstleistungen & Hebemittel KG 

Prüfungen von elektrischen 
ortsveränderlichen Betriebsmittel, 
sowie Hebemittel, Ladungssicherung, 
Leitern uvm. 

Anschlagseile & -ketten, Hebebänder, 
Ladungssicherung, Lastaufnahmemittel 
uvm. 

Gartenpflege, Objektbetreuung, 
Reinigungsarbeiten uvm. 

Von Gartengeräten, Reinigungsgeräte, 
Anhänger uvm. 

Kurierfahrten bis 700 kg innerhalb 
Deutschland uvm. 

Mehr unter 
www.hemmerling.biz 

Tel. : 06831 - 4880361 Fax: 06831 - 4880362 

email : lnfo@hemmerling.biz 
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Alles ist steuerbar! 

Unsere Leistungen: 

• Schaltanlagenbau 

• Prozess Automation 

• Industrielle Automation 

• Fabrik Automation 

• Wartung I Instandhaltung 

• Planung I Dokumentation 

AUTLORGmbH 
iede au 53 

66780 Rehlingen-Siersburg 

el. : 06861 - 8391 35 
ax: 06861-8391 38 

info@autlor.de • www.autlor.de 


